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“Internationales   Donaufest“ 

Abschluss 2014 
 
Sitzung am 2.2.2015 



IDF 2014 

Rückblick Donaufest 2014 



Kooperations-
partner 

Dank an alle Kooperationspartner 
 



Das Internationale Donaufest ist zu einer Marke und 
festen Größe im Festivalkalender geworden. Dies zeigen 
die konstant hohen Besucherzahlen.  

Die Besucher aus der Region nehmen das Festival als Ort 
der Donaukultur in allen Facetten wahr. 

Das Donaufest konnte trotz schlechter Witterung an drei 
Tagen wieder 250.000 Besucher verzeichnen. 
 

Besucher 

Besucherzahlen  



 

"Seit 1998 begegnen sich beim Internationalen Donaufest Künstler 
und Gäste aus den Ländern an der Donau." Begegnung sollte 
folglich mehr sein als Darbietung plus Rezeption. Es begegnen sich 
nicht nur Künstler und Publikum, sondern auch die Künstler aus 
verschiedenen Donauländern untereinander. 

 

Aktion: Das Donaufest kommt zu Ihnen  

  

Alleinstellungsmerkmal: Donaufest Begegnung 

Egal ob Behinderteneinrichtung, 
Seniorenheim oder JVA: Mit 
Musik, Tanz und Literatur wird 
das Internationale Donaufest zu 
den Menschen gebracht, die aus 
unterschiedlichsten Gründen 
nicht teilnehmen können. 



 
 
 

Zahlen, Daten, Fakten… 
 
Anzahl der Veranstaltungen:    150 
Spielorte/Bühnen:     10 
Zahl der Künstler:     400  
Herkunftsländer der Künstler:   10 
Mitwirkende Bürger:      1500 
Kooperationspartner Donaufest 2014: 40  
Sponsoren:      52 
Größe des Teams:     20 
Ehrenamtliche Helfer :    50 
 
 

Zahlen, 
Daten, 
Fakten 

Internationales Donaufest 2014 
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Weiterentwicklung des Marketings 

Kooperation mit Ding und Agilis:  
 
• Gegen Vorlage des Donau-Hopper-Tickets oder  

der DINGJahreskarte 1 € Ermäßigung für  
Veranstaltungen des Internationalen Donaufests 

• Teilnahme an Verlosung  gegen Abgabe des Fahrscheins 
• Kostenlose Werbung für das Donaufest in  

allen Agilis-Zügen  
 

Kooperation mit DB:  
• Werbung in der DB Zeitung Mobil  

mit einem redaktionellen Beitrag 
 

... 
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Weiterentwicklung des Marketings 

Zusammenarbeit mit Parkbetriebs GmbH:  
• Werbung in verschiedenen Parkhäusern  
• Ausschilderung des Weges an der Donau  

vom CCU zum Gelände des Donaufestes 
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Bilanz SWR 

Hörfunk  

• 5 x Morgenmagazin 

• 2 x Nachmittagsmagazin 

Fernsehen  

• 5 x Landesschau (Eröffnung, Donaujugendcamp, 

 Bilanz, Die Gewollte Donau, Holzboot) 

• Treffpunkt (30 Minuten) 

Nachrichten (Funk & Fernsehen) 

• 9 Meldungen 
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Bilanz BR   
 

Hörfunk 

• Live am Mittag Bayern 1 (Sendungsdauer: 1 h) 

 

Fernsehen  

• Bayern feiern mit 280.000 Zuschauern 

• 2 x Abendschau live vom Donaufest 
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Beliebteste Seiten donaubuero.de Juli 2014 
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Donaufest Marktplan
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Vergleich Zugriffe nach Ländern ohne D Juli 
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Beliebteste YouTube-Videos Juli 2014 

fast 6.000 Aufrufe 
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Zugriffe nach Ortschaften in D Juli 2014 



Einführung der Marktordnung 

Übersetzung in vier Sprachen aus dem Donauraum 

Sehr positive  Rückmeldung aller zuständigen Behörden 
wie Zoll, Finanzamt und Lebensmittelbehörde nach dem 
Fest 

Markt 

Markt: neue Marktordnung 



IDF 2014 

Neue Marktgestaltung Ulm 
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Neue Marktgestaltung Neu-Ulm 
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Neue Marktübersicht mit Händlern 
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Neue Auswahl von Kunsthandwerkern aus 
allen 10 Ländern 

Von Holz bis Glas, von Leder bis Filz, von Keramik bis Bronze –  
rund 70 professionelle Kunsthandwerker aus neun Donauländern  
machten das Marktangebot an beiden Donauufern zu einem  
in der Region einmaligen Schaufenster für anspruchsvolle,  
kreative Kunsthandwerkprodukte aus den Regionen entlang der  
Donau. Verkauft wurde ausschließlich Handgemachtes und das  
abwechslungsreiche Angebot spannte den Bogen von  
traditionellem Handwerk zu modernem Design.  
In Werkstätten und interaktiven Angeboten wie Workshops  
auf dem Markt konnten große und kleine Besucher handwerkliche  
Fertigkeiten lebendig und unmittelbar erleben. Bewährt hat sich  
das neue Konzept, nachdem ein bestimmter Anteil der bisherigen –  
vorwiegend ungarischen – Aussteller ausgesetzt hatte, um neuen  
und interessanten Anbietern aus anderen Donauländern  
die Möglichkeit zur Präsentation ihrer kreativen Ideen zu schaffen. 
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Donaufest Programm: 

Weiterentwicklung der  
Programmübersicht :  
• Programmübersicht nach 

Kategorien 
Keine Vollständigkeit des Rückblicks 
• Der im folgenden dargestellte  

Programmrückblick kann das  
Programm nicht in aller Vollständig- 
keit darstellen, da es sich um 150  
Veranstaltungen handelte. Es sei  

    daher auf das Programmheft zum  
     Donaufest verwiesen. 
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Programmschwerpunkte  

Eröffnungsfeier 
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Programmschwerpunkte  

Gesellschaft und Politik 

Erstmals fanden Talkrunden zu verschiedenen Ländern im Haus der  
Donau statt unter dem Titel Europa im Koffer.  Seit Juli 2013 wurde im  
Online-Dossier „Geschichte im Fluss" der Bundeszentrale für  
politische Bildung auch die Donau vorgestellt. Insgesamt 70 Autorinnen 
und Autoren aus 13 Ländern suchten in 80 Beiträgen über die  
Geschichte und Gegenwart der europäischen Flüsse den  
grenzüberschreitenden Dialog. An fünf Abenden wurde das 
Projekt „Geschichte im Fluss“ lebendig vor Ort im Haus der Donau – 
Mit Gesprächsrunden mit folgenden Autoren über ihre biographischen 
Erfahrungen mit der Donau und anhand ihrer Bücher über aktuelle  
Debatten in ihrem Land, über ihre Fragen und ihre Hoffnungen. 
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Programmschwerpunkte Fachkonferenz 

Erstmalig spielt das Thema Nachhaltige Mobilität eine Rolle auf dem 
Internationalen  Donaufest. 
 
Ziel:  Bahn-, Bus-, Rad- und Schiffsverkehr im Donauraum zu fördern  
 
Weiteres Thema der Konferenz: 
Green Economy: Entwicklungspotentiale von grünen Produkten  und 
umweltfreundlichen Technologien im Donauraum 
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Programmschwerpunkte Fachkonferenz 
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gesamt: je 24 

Sehr positives Feedback auf die Gestaltung der Fachkonferenz 
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Programmschwerpunkte Jugend 

150 junge Erwachsene aus den Donauländern verbrachten 10 Tage in Ulm 
Ziel der Jugendcamps war es, dass die Jugendlichen die Möglichkeit erhalten,  
miteinander in den Dialog zu treten, sich über den Nachbarn zu informieren 
 und gemeinsame Aufgaben in der Zukunft wahrzunehmen.  
In Workshops und Kursen in künstlerischen Disziplinen wie Tanz, Theater und 
Musik erarbeiteten die Jugendlichen gemeinsame Darbietungen, 
die in verschiedenen Veranstaltungen, insbesondere in der gemeinsamen 
Abschlussveranstaltung unter dem Motto „Zurück aus der Zukunft“ 
präsentiert wurden.  
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Programmschwerpunkte Kinder und 
Jugendliteratur aus der Ukraine 

 

Das Literaturprogramm des Donaufestes hat erstmals beispielhaft 
die Kinder- und Jugendbuchliteratur eines osteuropäischen 
Donaulandes präsentieren. Die Wahl fiel auf die Ukraine, deren 
Belletristik zwar zunehmend in deutschen Übersetzungen vorliegt, 
deren durchaus reizvolle Kinderliteratur einschließlich der 
entsprechenden Illustrationen hierzulande aber noch absolutes 
Neuland ist. In 10 Workshops und Lesungen in den kooperierenden 
Schulen fanden Begegnungen von insgesamt ca.160 Schulkindern in 
den Altersgruppen zwischen 6 und 13 Jahren und ihren Lehrkräften 
mit vier ukrainischen Kinderbuchautoren und Illustratoren statt. 
Vorgestellt und besprochen wurden Kinderbücher, die aus diesem 
Anlass für das Donaufest ins Deutsche übersetzt worden sind.  



IDF 2014 

Programmschwerpunkte Projekte: Fahnen 

 

Die Fahnen wurden international – in diesem Jahr gestaltet von 
dem kroatischen Kurator Vladimir Frelih aus dem Projekt „Der 
Mensch – Der Fluss“ von der Kunstakademie Osijek. Die 
Nationalfarben der zehn Donauländer wurden in unterschiedlich 
großen quadratisch und rechteckig angeordneten Formen, die  
ineinander fließen, gestaltet. Das Konzept verschiedene 
Kunsthochschulen im Donauraum an einer Gestaltung teilhaben zu 
lassen, wird für 2016 beibehalten.  
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Programmschwerpunkte Projekte 

Wie baue ich ein Holzboot? 

Am Donaufest konnten die Besucher erleben, wie vor 
Ihren Augen das traditionelle Fischerboot „Lotca“ 
entstanden ist. Dieses Fischerboot wird von den Fischern 
des Donaudeltas seit Jahrhunderten verwendet. Das 
Publikum hatte die Möglichkeit, von den Bootsbauern 
etwas über die Tradition des Bootsbaues sowie etwas 
über die Möglichkeiten des Öko-Tourismus im 
Donaudelta zu erfahren.  
Verantwortlich: Der Verband „Ivan Patzaichin – Mila 23“  
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Programmschwerpunkte Ulmer Ufer:  

Donausalon 

Das Donaufest präsentierte aktuelle musikalische Strömungen  
entlang der Donau. Diese griff vor allem der Donausalon auf,  
ein Konzertzelt inmitten des Marktes  am Ulmer Ufer mit  
innovativen Bands aus den verschiedenen Ländern: Alice Francis 
(Rumänen/Deutschland) begeisterte mit ihrer Mischung aus Swing, 
Elektronik, Pop, Jazz und HipHop das Publikum. Kottarashky & the 
Rain Dogs aus Bulgarien gaben eine Mischung aus Tango, Elektronik 
und Balkansounds zum Besten.  Savage y Suefo, die ungarischen  
Szene-Stars, brachten Worldstyles an der Schnittstelle zwischen 
Reggae, Electro-Swing und Folklore auf die Bühne. Das serbische 
Band-Kollektiv bestach mit einer Mischung aus Funk’n’Soul und 
melodieve Zemlja Gruva rliebtem Pop. Das Zelt war fast jeden 
Abend mit jungem Publikum und super Stimmung bis auf den 
letzten Platz gefüllt.  
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Programmschwerpunkte Ulmer Ufer:  

Donausalon 
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Programmschwerpunkte Ulmer Ufer: 
Weindorf 

Die "Folk(s)Bühne im Weindorf" präsentierte Klänge von den  
Wurzeln des Heimatstroms. An den Wochenenden tanzten und  
musizierten Folkloregruppen in traditionellen Kostümen und  
täglich ab 18 Uhr standen internationale Musiker auf der Bühne,  
die im Unplugged-Format mit Folk- und Jazz-Konzerten  
den Sonnenuntergang begleiteten.  
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Programmschwerpunkte Neu-Ulmer Ufer 

Höhepunkte am Neu-Ulmer Donauufer 
 

Auf der Bühne am Neu-Ulmer Donauufer traten Stars der  
Weltmusikszene wie Nikola Parov (Rumänien) und  
Agnes Herczku (Ungarn) auf; Tamara Obrovac (Istrien) ließ mit ihrem  
Transhistria Ensemble mediterranen Balkansound erklingen;  
ein Mundartabend spannte den Bogen von schwäbisch über  
bayrisch bis steirisch; bei der Percussionnacht trafen Jazzlegenden  
wie  Wolfgang Lackerschmid und Joo Kraus auf virtuose Musiker  
aus den Donauländern.  
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Programmschwerpunkte Neu- Ulmer Ufer: 

Kinderprogramm 

In einem großen Bereich am Neu-Ulmer Donauufer standen 
Familien und Kinder im Mittelpunkt. Hier konnten sich die Kleinen 
in Theateraufführungen mitreißen lassen oder Handwerkskünste 
in Workshops erlernen und zwei thematisch abgestimmte  
Familiensonntage boten viel Kreatives zum Erleben und 
Mitmachen sowie Auftritte der angesagten Kinderbands Ratzfatz,  
Sternschnuppe Band, Markus Rhode (ex-Blindfische) und vieles 
mehr.... 
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Programmschwerpunkte Hochkultur 

Instrumentalwettbewerb Klavier 

Der Trompetenwettbewerb beim Donaufest 2012 fand als 
Pilotprojekt starke Resonanz in der Musikszene. Der 
Instrumentalwettbewerb wird nun mit wechselnden Instrumenten 
fester Bestandteil der Donaufeste. 
Die renommiertesten Musikuniversitäten der Donauländer 
entsandten diesmal 20 hochtalentierte Pianistinnen und Pianisten. 
Vorsitzender der international besetzen Jury, die drei beachtlich 
dotierte Preise vergab, war der ungarische Pianist und Dirigent 
Tamás Vásáry, der 2004 beim Donaufest das Projekt Philharmonie 
Junge Donau musikalisch leitete. Neben ihm in der Jury: Prof. Anton 
Voigt, Präsident der European Piano Teachers Association 
Österreich und der Hamburger Pianist und Musikjournalist Thomas 
Boettger. 
Bei der Preisverleihung spielte das Philharmonische 
Kammerorchester Ulm.  
Solist: István Siket, 1. Preisträger des Trompetenwettbewerbs 
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Programmschwerpunkte Hochkultur 
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Programmschwerpunkte Hochkultur 

Internationales Jugendblasorchestertreffen 

Drei international erfahrene Jugendblasorchester aus drei Donauländern 
mit insgesamt 180 Musikern trafen sich zu zwei großen 
Konzerten und zu gemeinsamer Arbeit. Mit dabei waren das Nationale 
Jugendblasorchester Österreich (Leitung: Thomas Ludescher), das 
Blasorchester des Béla Bartók-Konservatoriums Budapest (Leitung: 
Zoltán Kiss) und die Junge Bläserphilharmonie Ulm (Leitung: 
Josef Christ). Im ersten Konzert im Theater Ulm spielte jedes  
der drei Orchester Werke aus dem eigenen klassischen und  
modernen Repertoire. Für das zweite Konzert im Edwin-Scharff-Haus  
formierten sich aus den drei Orchestern drei neue gemischte  
Projektorchester mit jeweils ca. 90-100 jungen Musikern.  
In der gemeinsamen Probenarbeit entstand während des mehrtägigen 
Aufenthaltes der Gäste nicht nur Musik. Durch die Arbeit miteinander,  
durch die Einquartierung bei gast- und musikfreundlichen Familien  
in Ulm und Neu-Ulm, ist der Begegnung als Leitgedanke des Donaufestes  
bei diesem Projekt besondere Bedeutung zugekommen. 
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Programmschwerpunkte Hochkultur 



IDF 2016 

Planung Donaufest 2016 

 

Termin: 1. Juli bis 10. Juli 2016 




